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areti.schaefermann@berlin.ihk.de 

VERMERK 

Ausschreibung zur Kooperation 

Wir suchen eine Kooperationspartnerschaft… 

…zur gemeinsamen Entwicklung und Durchführung eines praxisorientierten Seminars oder 

Zertifiakslehrgangs zum Thema „Krisenmanagement“. 

1. Ziel des Lehrgangs: 

Ziel ist die Konzeption eines kompakten Weiterbildungsformats zum Thema Krisenmanagement, das 

zentrale Aspekte der unternehmerischen Resilienz und des Wirtschaftsschutzes praxisnah und 

verständlich vermittelt. Im Fokus stehen konkrete Handlungsansätze für Unternehmen, die sich 

unmittelbar in den betrieblichen Alltag integrieren lassen. 

 

2. Inhaltlicher Zuschnitt (beispielhaft) 

Wir freuen uns über die Einreichung verschiedener Angebote und Kurzkonzepte zum Thema 
Krisenmanagement. 
 
Das konkrete Lehrgangsformat ist dabei nicht festgelegt. Möglich sind sowohl kompakte Seminare 
(ca. 8 Unterrichtseinheiten) als auch Zertifikatslehrgänge mit einer Dauer von bis zu vier Monaten 
und mind. 50 Unterrichtsstunden. Auch das Format ist frei wählbar (Präsenz, Live-Online, Blended 
Learning oder E-Learning).  
 
Inhaltlich sollte das Angebot zentrale Themen wie Krisenmanagement, Business Continuity, 
Wirtschaftsschutz und Resilienz adressieren und diese in unmittelbar anwendbare Ansätze 
übersetzen. 
 

3. Ziel  

Ziel ist es, Teilnehmende in die Lage zu versetzen, 

• kritische Risiken für ihr Unternehmen frühzeitig zu erkennen, 

• die eigene Organisation strukturierter auf Störungen und Krisen vorzubereiten, 

• pragmatische Maßnahmen zur Stärkung der betrieblichen Resilienz zu entwickeln und 

• Wirtschaftsschutz als Teil unternehmerischer Entscheidungs- und Führungsaufgaben zu 

verstehen und praktisch umzusetzen. 
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4. Beispielhafte Inhalte und Use Cases 

Die Inhalte können sich an typischen betrieblichen Risiko- und Krisenszenarien orientieren, u. a.: 
 

• Grundlagen unternehmerischer Resilienz und Wirtschaftsschutz 
(z. B. Risikoarten, Bedrohungslagen, Schutz kritischer Unternehmenswerte) 

• Pragmatisches Krisenmanagement für Unternehmen 
(z. B. Rollen, Entscheidungsstrukturen, Notfallkommunikation, Maßnahmen im Krisenfall) 

• Business-Continuity-Ansätze (z. B. Identifikation kritischer Geschäftsprozesse, 
Aufrechterhaltung des Betriebs, Wiederanlaufplanung) 

• Informationssicherheit und Cyberresilienz 
(z. B. grundlegende Schutzmaßnahmen, Sensibilisierung, typische Angriffsszenarien) 

• Übertragung in die Praxis  
(z. B. einfache Tools, Checklisten und Vorgehensmodelle, die ohne komplexe 
Managementsysteme anwendbar sind) 

Beispielhafte Use Cases: 

• Stromausfall oder Energieengpass 

• IT-Ausfall / Cybervorfall 

• Lieferkettenunterbrechung 

• Ausfall von Schlüsselpersonal 

Einreichung des Konzepts: 

Interessierte Kooperationspartner und Kooperationspartnerinnen sind eingeladen, ihre Konzepte bis 

zum 05.06.2026 über das Onlineportal einzureichen. Die Einreichungen sollten folgende Punkte 

umfassen: 

1. Konzept mit detaillierter Beschreibung des Seminars/Lehrgangs 

2. Zielgruppe: Wer soll an dem Lehrgang teilnehmen? (z.B. Führungskräfte, HR-Manager, 

Mitarbeitende) 

3. Umfang (Unterrichtsstunden) 

4. Format: Wird das Weiterbildungsangebot als LOT, Präsenz, Blended Learning oder E-

Learning angeboten? 

5. Methodische Ansätze zur Vermittlung der Inhalte und Nennung von mind. drei Lernzielen  

6. Informationen zu den Qualifikationen der Lehrenden  

7. Eine erste Einschätzung des Marktes und der Wettbewerbsfähigkeit  

8. Kostenstruktur: Informationen zu den Kosten für die Teilnahme am Seminar  

9. Informationen zur Wiederholbarkeit des Angebots, zur Einmaligkeit der Durchführung, zum 

Deckungsgrad des Produkts  

Wir freuen uns auf Ihre kreativen Ideen und eine erfolgreiche Zusammenarbeit! 


